
Universität und Stadt

Abbildungen

1.  Hier wird deutlich, dass die Universität noch lange 
von ihrer Tradition als städtische Hochschule ge-
prägt wurde: 1965 war nicht das Jahr eines völli-
gen Neubeginns; vielmehr wurden zunächst die auf 
die Stadt als Trägerin verweisenden Bezeichnungen   
nur durch die neue Bezeichnung „Universität“ 
ersetzt – wie hier bei einer Personalakte, die auch 
über die Universitätsgründung hinaus weitergeführt 
wurde und die sich heute trotz ihres städtischen 
Ursprungs im Universitätsarchiv befi ndet

2.  Am „Tag der offenen Tür“ (heute „Tag der For-
schung“) lädt die Universität traditionell Düssel-
dorfer Bürgerinnen und Bürger ein, um sie über 
neue und interessante Entwicklungen in Forschung 
und Lehre zu informieren. Das Programm von 
1979 zeigt auf dem Titel das Kuppelgewächshaus 
des botanischen Gartens, der neben seiner wis-
senschaftlichen Funktion auch als parkähnliches 
Naherholungsgebiet dient.

3.  Eröffnung einer neuen Veranstaltungsreihe „Uni-
versität in der Stadt“ mit einem Konzert Wolf 
Biermanns im Weiterbildungszentrum der VHS. Die 
Veranstaltungen wurden von Prof. Dr. Gert Fischer 
(Mathematisches Institut) organisiert.

07.11.1994

1

2

3




